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Badespaß im Freibad  
Esternberg ab 1. Juni

Sämtliche Saisonkarten sind im Frei-
bad und im Gemeindeamt erhältlich. 
Ausgenommen die Familienkarte ist 
nur im Gemeindeamt erhältlich.

Über die aktuellen Schutzmaßnahmen 
wird auf der Webseite der Gemeinde 
und im Freibad informiert. Wir appel-
lieren an die Eigenverantwortung aller 
Besucher und ersuchen um Einhaltung 
der Maßnahmen.

Freibad Esternberg 3

Das lange Warten auf die Badesaison hat nun endlich ein Ende  
gefunden. Wasserratten als auch Sonnenanbeter erwarten 
ab 1. Juni erlebnisreiche Badetage in unserem Solarfreibad.

Eintrittspreise

Tageskarten:

Erwachsene € 3,00
Kinder ab 6 Jahren und Pflichtschüler € 1,50
Schüler nach Pflichtschule, Präsenzdiener, 
Lehrlinge, Studenten und Senioren € 2,30
Kurzbadekarte (ab 16 Uhr) € 2,30

Saisonkarten:

Erwachsene € 42,00
Kinder ab 6 Jahren und Pflichtschüler € 20,00
Schüler nach Pflichtschule, Präsenzdiener, 
Lehrlinge, Studenten und Senioren € 35,00
Familien mit Oö. Familienkarte € 57,00
Familien ohne Oö. Familienkarte € 70,00

Ferialjobs 
in der Gemeinde

Für die Sommermonate 2021 
werden noch Ferialarbeitskräfte 
für den 

Bauhof der 
Gemeinde Esternberg 

(Juli und August) gesucht. 

Voraussetzung: 
vollendete Schulpflicht

Bewerbungen sind an das 
Gemeindeamt Esternberg 
zu richten: 

Hauptstraße 33
4092 Esternberg
gemeinde@esternberg.ooe.gv.at

NEU:
 freies WLANim Freibad Esternberg

Neue Öffnungszeiten:

täglich von 9:30 - 20:00 Uhr



Straßenbauprogramm 2021
Das Straßenbauprogramm 2021 mit 
einer Auftragssumme in der Höhe 
von € 191.054,16 wurde an die Fa. 
Swietelsky, Taufkirchen/Pram mittels 
einstimmigen Beschlusses vergeben.

Neue Siedlungsstraße in 
Schörgeneck „Bachweg“
Die neu zu errichtende Siedlungs-
straße in Schörgeneck wurde in das 
öffentliche Gut übernommen und als 
Straße für den Gemeingebrauch per 
Verordnung eingereiht. Die neue Stra-
ße wird aufgrund des einstimmigen 
Gemeinderatsbeschlusses „Bach-
weg“ genannt.

Grundabtretung von 
öffentlichem Gut
Im Bereich des Anwesens Schacher 7 
wurde die Abtretung einer Fläche im 
Ausmaß von 113 m² des Güterweges 
Unterschacher an den angrenzenden 
Grundbesitzer einstimmig beschlos-
sen.

Die Abtretung von ca. 6 m² vom Gü-
terweg Oberzeilberg, Zuf. Koller wurde 
an den benachbarten Grundeigentü-
mer einstimmig beschlossen.

Flächenwidmungsplanänderun-
gen
Die Flächenwidmungsplanänderun-
gen 4.80 (Unteresternberg), 4.82 
(Gersdorf), 4.83 (Dietzendorf) und 

4.84 (Achleiten) wurden gem. § 34 Oö. 
ROG 1994 einstimmig beschlossen. 
Die Flächenwidmungsplanänderung 
4.81 + ÖEK-Änderung 1.20 in Wetzen-
dorf wurde mit Stimmenmehrheit be-
schlossen.

Die abgeänderte Flächenwidmungs-
planänderung 4.85 (Esternberg) wur-
de einstimmig beschlossen und wird 
zur neuerlichen Vorlage an das Land 
Oö. übermittelt.

FF Vollmannsdorf – Rückgabe des 
alten Feuerwehrhauses an den 
Grundeigentümer
Der Abschluss eines Schenkungs-
vertrages mit dem Grundeigentümer, 
auf dessen Grundstück das alte Feu-
erwehrhaus der FF Vollmannsdorf 
steht, wurde einstimmig beschlossen.

Rechnungsabschluss 2020
Aufgrund der Coronakrise war das 
Jahr 2020 natürlich auch im Finanz-
bereich der Gemeinde ein sehr tur-
bulentes Jahr. Durch rechtzeitige 
Lenkungsmaßnahmen im Bereich der 
notwendigen Ausgaben und nicht zu-
letzt auch durch die Unterstützung 
durch Mittel des Bundes und des 
Landes konnte aber auch dieses Jahr 
positiv abgeschlossen werden. 

So wie bereits der Voranschlag 2021 
musste auch der Rechnungsab-
schluss 2020 nach den neuen Regeln 
der VRV 2015 dargestellt werden. 
Somit gehören Ausdrücke wie der 
„ordentliche“ und der „außerordentli-
che Haushalt“ der Geschichte an. Die 
finanzielle Situation wird nun in einer 
sogenannten „Drei-Komponenten-
Rechnung“ dargestellt. 

Die gute Nachricht:
In allen drei Haushalten (Komponen-
ten) weist die Gemeinde Esternberg 
für das Jahr 2020 ein positives Ergeb-
nis auf.
Der Rechnungsabschluss wurde ein-
stimmig beschlossen.

Amtliche Info

Neues aus dem Gemeinderat
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Beschlussfassungen aus den Sitzungen vom 25.03. und 07.05.2021

Hier die markanten Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2020:

Veränderung der liquiden Mittel: €  377.570,67
Haushaltsrücklagen: €  1.135.306,82
Ergebnis der lfd. Geschäftstätigkeit (bereinigt): €  192.078,02
Nettoergebnis: €  198.833,40
Nettovermögen per 31.12.2020: €  13.710.906,85

Ehemaliges Feuerwehrhaus der FF Vollmannsdorf
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Nach dem Ausfall der Kläranlage  Es-
ternberg durch einen Wassereintritt 
im Kellergeschoß am 28. Juni 2020 
konnte Mitte April 2021 der Normal-
betrieb wieder aufgenommen wer-
den. 

Erfreulicherweise war zu keinem Zeit-
punkt die Umwelt gefährdet und es 
konnten auch während der gesamten 
Zeit des Notbetriebes die gesetzli-
chen Abflusswerte eingehalten wer-
den. 

Kläranlage Esternberg wieder im Normalbetrieb

Im Jahr 2015 erlangte die Gemeinde 
Esternberg nach einem 3-jährigen 
Auditprozess das Zertifikat „Fami-
lienfreundliche Gemeinde“. Im Zuge 
dieses Audits wurden bereits unzäh-
lige familienfreundliche Aktivitäten 
gesetzt und Projekte wie z.B. die Er-
richtung des Kinderspielplatzes beim 
Schulzentrum, Nachhilfebörse, Ver-
kehrsberuhigungen uvm. umgesetzt.

Als weiterer Entwicklungsschritt wur-
de vom Familienausschuss unter Ob-
mann Franz Hois 2017 das ReAudit 
„Kinderfreundliche Gemeinde“ in An-
griff genommen. 

Es folgten weitere 3 Jahre, in denen 
unter Einbeziehung interessierter Ge-

meindebürger Projekte zur Weiter-
entwicklung der Familien- und ganz 
besonders der Kinderfreundlichkeit 
unserer Gemeinde erarbeitet und um-
gesetzt wurden. 
Die Projekte reichten unter anderem 
dabei von der Erhöhung des Fang-
netztes beim Trendsportplatz über die 
Attraktivierung der Waldschule, einem 
Schwimmkurs im Freibad im Rahmen 
der Ferienpassaktion bis hin zur Be-
triebsrallye, um über freie Lehrlings-
stellen in der Region zu informieren.

Als Ergebnis dieses Prozesses wur-
de nun die Gemeinde Esternberg mit 
dem Unicef - Gütezeichen „Kinder-
freundliche Gemeinde“ ausgezeich-
net.

Zertifikatsverleihung „Kinderfreundliche Gemeinde“

Attraktivierung der Waldschule

Betriebsrallye 2019



Unter der Federführung des Um-
weltausschusses mit Unterstützung 
durch den BAV Schärding und natür-
lich aufgrund der tatkräftigen Mithilfe 
aller Esternberger Vereine wurden un-
ter dem landesweiten Motto „Hui statt 
Pfui“ die Straßenränder im Gemeinde-
gebiet am 26. und 27. März 2021 von 
achtlos weggeworfenem Müll befreit. 

Aufgrund Corona konnte die Gemein-
de nicht wie sonst üblich zu einem 
gemeinsamen Mittagessen einladen. 
Trotzdem erhielt jede*r Teilnehmer*in 
eine kleine Jause zur Belohnung.

Wir möchten uns seitens der Ge-
meinde Esternberg bei den rund 170 
Teilnehmern*innen bedanken, die an 
diesen beiden Tagen ihre Freizeit für 
ein sauberes Esternberg opferten. 
Weiters bedanken wir uns ausdrück-
lich auch bei allen Kindern, angefan-
gen von der Krabbelstube über den 
Kindergarten, der Volksschule bis hin 
zur Mittelschule, die ebenfalls an der 
Aktion tatkräftig mitgewirkt haben.

Leider mussten wir feststellen, dass 
schon wieder unachtsam wegge-
worfener Müll zu sehen ist. Es wäre 
schön, wenn Aktionen wie diese viel-
leicht irgendwann einmal gar nicht 
mehr notwendig sein müssten.

Die Natur ist kein Mistkübel
Häufig ist es dasselbe Bild: Achtlos 
weggeworfene Zigarettenstummel, 
Getränkedosen und andere Abfälle 
„vermüllen“ unsere Umwelt. Abfälle 
werden aus dem Autofenster gewor-
fen oder beim Gehen einfach fallen 
gelassen. Eine mehr als zweifelhafte 
Methode der „Abfallentsorgung“, die 
den Namen „Littering“, also „Vermül-
lung“ trägt.

Dies stört nicht nur das Erscheinungs-
bild unserer schönen Gemeinde, 
es kann auch eine tödliche Falle für 
unsere heimischen Tiere sein.  Wirft 
man Zigarettenstummel, Plastiksa-
ckerl und Co einfach in den Wald oder 
in den Straßengraben, werden bei der 
Zersetzung unter Umständen schädli-
che Stoffe frei, die Pflanzen, Tiere und 
Menschen gefährden können.

So können sich Tiere an Konser-
ven- und Getränkedosen oder zer-
brochenen Glasflaschen verletzen. 
Zudem verwechseln futtersuchende 
Tiere den Müll mit Nahrung und kön-
nen daran ersticken oder mit vollem 
„Plastik-Bauch“ verhungern. Auch für 
Jungvögel sind liegengelassene Plas-
tiksackerl ein tödliches Risiko: Die Vo-
geleltern benutzen Plastikfolien zum 
Nestbau - bei Regen staut sich daher 
das Wasser in der Nestmulde und die 
Jungvögel ertrinken im vermeintlich 
sicheren Nest.

An dieser Stelle möchten wir an alle 
Bürger*innen appellieren,  Abfälle ord-
nungsgemäß zu entsorgen, um unse-
re Umwelt zu schützen.

Amtliche Info

Flurreiniungsaktion 2021
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Die Flurreinigungsaktion konnte heuer, wenn auch unter coronabe-
dingten Auflagen, wieder einmal erfolgreich durchgeführt werden.
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Esternberg wirft alte Stromfresser raus

Gleichzeitig mit der Errichtung der 
Ortsbeleuchtung in der Pfarrhofsied-
lung wurde auch die Beleuchtung des 
Gehsteiges entlang der Haugstein-
straße und die Beleuchtung der Que-
rungshilfe bei der Tischlerei Reisinger 
installiert.
Zusätzlich wurden im Rahmen dieses 
Projektes auch die letzten Betonmas-
ten mit den veralteten Röhrenleuchten 
gegen neue LED-Beleuchtungsmas-
ten ausgetauscht. Mit diesem Tausch 
wurde nun die komplette Umstellung 
der bestehenden Ortsbeleuchtung auf 
LED vollzogen.

Somit wurden in den letzten Jahren 
insgesamt knapp €  180.000,-- in die 
Erneuerung der Ortsbeleuchtung der 
Gemeinde investiert. Neben dem Si-
cherheitsaspekt wird sich die Energie-

einsparung im Ausmaß von fast 80 % 
gegenüber herkömmlichen Lampen 
auch auf das Gemeindebudget aus-
wirken.

Neue Beleuchtung für die Mittel-
schule und den Kindergarten
Auch die gesamte Mittelschule wird 
derzeit mit einer modernen LED-Be-
leuchtung ausgestattet. Nachdem im 
letzten Jahr bereits eine Musterklas-
se umgerüstet wurde, erfolgt bis zum 
Ende des Schuljahres die komplette 
Umstellung. Insgesamt sind für die 
Umstellung rund €  40.000,-- einge-
plant.
Im Kindergarten wurde bereits im 
Vorjahr anlässlich der Installation von 
Akustikdecken in den Gruppenräu-
men ebenfalls die Beleuchtung auf 
LED umgestellt.

Mit diesen Projekten ist das Geld sinn-
voll in die Zukunft investiert und trägt 
auch zu einer klimaschonenden Ener-
gieeinsparung bei.

In den letzten Jahren wurde nicht nur die Ortsbeleuchtung auf 
energiesparende LED-Leuchtmittel umgestellt.
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Bürgermeister Rudolf Haas

Als eine von 91 Gemeinden öster-
reichweit erhielt die Gemeinde Estern-
berg den Zuschlag zur Errichtung von 
kostenlosen WIFI-Hotspots an öffent-
lichen Plätzen.
In Esternberg wurde mit dieser Unter-
stützung ein kostenloses WLAN im 
Freibad, im gesamten Sportzentrum 
(Stocksporthalle, Clubheim, Fußball-
platz und Tennisplätze) sowie im 
Gemeindeamt als ein vom internen 
System getrenntes Gast-WLAN ein-
gerichtet.

Die Installation der Hardware (Acces-
spoints + Verkabelung) wurde durch 
die Fa. Fellhofer im Auftrag der A1 
durchgeführt. 

Eine spezielle Software garantiert, 
dass bestimmte Website-Kategorien 
unter anderem zum Schutz der Ju-
gend gesperrt werden. 
Ebenso ist keine Dauernutzung des 
kostenlosen WLAN möglich. In die-
sem Fall können die IP-Adressen ge-
sperrt werden.

Kostenloses WLAN im Freibad, am Sportplatz 
und im Gemeindeamt

Bereits im Juli 2019 reichte die Gemeinde Esternberg einen Antrag 
um die EU-Förderung „WIFI4EU“ ein und hatte Erfolg.



Durch das Aufzeigen von vielfältigen 
Möglichkeiten und Perspektiven bie-
tet das Jugendservice Hilfe, um eine 
individuelle Entscheidung zu unter-
stützen. So werden junge Menschen 
in ihrer Selbstverantwortung gestärkt 
und eigenständiges Handeln der Ju-
gendlichen wird gefördert.

Die Fragen, die an das Jugendservice 
gestellt werden, sind so unterschied-
lich wie die Jugendlichen selbst: 
Arbeit, Bildung, Freizeit, Rechtliches, 
Fragen zur ersten Liebe und Sexua-
lität sind ebenso Themen wie Aus-
landsaufenthalte, Informationen zu 
Bundesheer und Zivildienst oder zum 
Jugendschutzgesetz. Diese Informa-
tionen werden in persönlichen Ge-
sprächen, mittels Infomaterial und 

digital über die Webseite www.ju-
gendservice.at weitergegeben.

Dort findet man außerdem die größte 
Ferialjobbörse Oberösterreichs und 
die Jugendservice Lernbörse. In die-
se können sich Nachhilfesuchende 
eintragen, als auch Jugendliche, die 
Nachhilfe geben möchten.

Sehr gut angenommen werden die 
Workshops für Schulen, Gemeinden 
und Jugendgruppen zu verschiede-
nen Themen.

Wer keine Möglichkeit hat, persönlich 
vorbei zu kommen, kann die anonyme 
Onlineberatung nutzen. 

Das Projekt „Jobcoaching“ bietet 

Unterstützung bei der Suche nach 
dem richtigen Ausbildungsplatz. Im 
Bereich Bildungs- und Berufsorientie-
rung werden individuelle Schul- und 
Studienwahlberatungen angeboten.

Dieses umfassende und kostenlose 
Service gibt es auch für Jugendliche 
aus dem Bezirk Schärding. 

Allgemeine Info8

Die richtige Information ist Voraussetzung für 
wichtige Entscheidungen im Leben.

Schnupperticket ab Juli wieder verfügbar

Ab 1. Juli 2021 stehen wieder zwei OÖVV-Schnuppertickets 
zum Ausleihen zur Verfügung.

Jugendservice Schärding
Ludwig-Pfliegl-Gasse 12
4780 Schärding
Mo - Do: 14:00-17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel. 07712 35 707
jugendservice-schaerding@ooe.
gv.at 
www.jugendservice.at

Um € 9 pro Tag mit öffentlichen Verkehrsmitteln nach Linz und zurück

Die Reservierung des Schnuppertickets ist möglich per:
• Telefon: 07714 6655
• E-Mail: gemeinde@esternberg.ooe.gv.at
• Online-Reservierung samt Kalenderübersicht auf 
 www.esternberg.at bzw. www.schnupperticket.at/esternberg

Jugendservice - Information und Beratung 
für Jugendliche im Bezirk Schärding



Volksbegehren im 
September

Amtliche Info

Als Eintragungslokal dient das Gemeindeamt Esternberg, 
Hauptstraße 33, 4092 Esternberg und es ist zu den ange-
führten Tagen und festgelegten Zeiten geöffnet:

Montag 20.09.2021 von 7:30 bis 18:00 Uhr

Dienstag 21.09.2021 von 7:30 bis 20:00 Uhr

Mittwoch 22.09.2021 von 7:30 bis 16:00 Uhr

Donnerstag 23.09.2021 von 7:30 bis 20:00 Uhr

Freitag 24.09.2021 von 7:30 bis 16:00 Uhr

Samstag 25.09.2021 von 8:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag 26.09.2021  geschlossen

Montag 27.09.2021  von 7:30 bis 16:00 Uhr

Eintragung mittels Handy-Signatur!
Ergänzend dürfen wir noch auf die mögliche Unterstützung 
von Volksbegehren mittels Handy-Signatur hinweisen. Mit 
der Handy-Signatur sind Sie zeit- und ortsunabhängig. Sie 
können damit jederzeit zuhause oder unterwegs das Volks-
begehren unterzeichnen. Ein Besuch des Gemeindeamtes 
ist daher nicht notwendig.

Die Mitarbeiter*innen am Gemeindeamt Esternberg sind 
bei der Aktivierung der Handy-Signatur gerne behilflich.

Im Eintragungszeitraum vom
20. September bis 27. Septem-
ber 2021 haben Sie die Möglich-
keit, folgendes Volksbegehren zu 
unterstützen:

• Notstandshilfe

9

Asphaltierung 
privater 
Zufahrten
In der Gemeinderatssitzung am 
7. Mai 2021 wurde für das Straßen-
bauprogramm 2021 die Fa. Swietel-
sky, Taufkirchen/Pram beauftragt.
Im Zuge dieser Asphaltierungsarbei-
ten im Herbst können auch private 
Hauszufahrten bzw. private Wege as-
phaltiert werden. 

Interessierte Grundbesitzer, die bis 
jetzt noch keine Flächen gemeldet 
haben, können sich für ein Angebot 
bei der zuständigen Kontaktperson 
der Fa. Swietelsky melden.

Fa. Swietelsky | Asphaltierung
Gerhard Schlöglmann
Tel. 0664 4568064 

Achtung 
Waldbrandgefahr!

Die Waldbrandschutzverordnung
2021 der Bezirkshauptmannschaft 

Schärding gilt bis

31. Oktober 2021!

Nähere Infos zur Verordnung sind 
auf der Homepage und an der 
Amtstafel der Gemeinde Esternberg 

zu finden.



Seit dem 15. Februar 2021 findet in 
der Volksschule wieder Präsenzunter-
richt laut Stundenplan statt. Wir sind 
alle sehr froh und dankbar darüber. 

Immer montags, mittwochs und frei-
tags wird vor dem Unterricht getestet. 
So fühlen wir uns auch alle sicherer. 
Unser Turnunterricht findet im Freien 
statt. Wir gehen spazieren und erkun-
den unser Esternberg! 

Sämtliche Aktivitäten wie Autoren-
lesung, Zahngesundheit, Theaterbe-
suche, Linzaktion usw. dürfen leider 
noch nicht stattfinden – ein Aktivitä-
ten–Lockdown! Wir freuen uns jetzt 
schon, wenn wir das ein oder andere 
nachholen dürfen.

Stattfinden konnte zum Glück:
Die Freiwillige Radfahrprüfung
Sicher mit dem Fahrrad unterwegs 
sind ab Ende April 23 Schüler*innen 
der Volksschule Esternberg.

Mit der Abschlussprüfung der Frei-
willigen Radfahrprüfung dürfen die 
Radexpert*innen nun ohne Beglei-
tung eines Erwachsenen am öffentli-
chen Straßenverkehr teilnehmen. Die 
Kinder lernten mit großem Eifer die 

wichtigsten Verkehrszeichen und 
Vorrangregeln kennen, lernten, 
wie sie sich sicher auf der Stra-
ße bewegen, welche Rechte und 
Pflichten sie haben und wie man 
in Gefahrensituationen richtig re-
agiert.

Herzlichen Dank an Bezirksins-
pektor Wolfgang Maier und Ra-
phael Leidinger, die von Seiten 
der Polizei die Schüler*innen im-
mer perfekt begleiteten!

Die Gesunde Jause im 
Schulhof
Einmal in der Woche bringt eine 
Mama die Gesunde Jause für die 
Klasse ihres Kindes. In Zeiten von Co-
rona wird am Schulhof aufgetischt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mütter, die diese Aktion unterstützen 
und die Klasse verwöhnen. 

Werken und Zeichnen
In jeder Klasse wurden eifrig Mut-
tertagsgeschenke mit ihrer neuen 
Werklehrerin Frau Gudrun Ortner vor-
bereitet. Ein von Herzen kommendes 
Danke für alle Mamas! 
Auch im Unterricht für Bildnerische 
Erziehung sind wir sehr motiviert. So 

ist der Frühling in der Schule kreativ 
eingekehrt. 

Sport und Bewegung im 
Coronajahr
Der Sportunterricht findet hauptsäch-
lich im Freien statt. Wir haben festge-
stellt, dass die ausgiebigen Spazier-
gänge bei den Schüler*innen sehr 
beliebt sind und die Klassengemein-
schaft fördern. Wann hat man schon 
so viel Zeit zum Tratschen? 

Außerdem unterstützten alle Klassen 
im Sportunterricht die Aktion „Hui 
statt pfui“.

Schule, Kinder, Bildung

Neues aus der Volksschule
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Auch wir beteiligten uns bei der Müll-
sammelaktion „Hui, statt Pfui“ und 
marschierten die Wege in der Nähe 
des Kindergartens ab.

Umweltbewusstsein kann schon im 
Kleinkindalter gefördert werden. Ge-
rade solche Aktionen eignen sich 
sehr gut dazu. 

Herzlichen Dank für die Warnwesten 
und Handschuhe, die wir vom Be-
zirksabfallverband Schärding gespon-
sert bekommen haben.

Neues aus dem Kindergarten
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100 % Fahrspaß bei 50 % Ermäßi-
gung für Familien im Rotax Max 
Dome in Linz
Die zweistöckige E-Kartbahn ist bis zu 
acht Meter breit und verfügt über ei-
nen 50 Meter langen Tunnel, der inter-
aktiv in das Rennen mit eingebunden 
ist. Ein modernes Licht- und Sound-
system bringt eine neue Dimension 
ins Fahrerlebnis.

Mit dem neuen Kids-Modus fahren 
große und kleine Rennfahrer be-
sonders sicher. Kleinere Helme, ein 
gesonderter Einsatz für den Sitz, 
Pedalverlängerungen und eine Ge-
schwindigkeitsregulierung sorgen für 
optimale Sicherheitsverhältnisse. 

OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten 
an den Samstagen im Mai und Juni 
eine 50 % Ermäßigung auf die 10-mi-
nütige Einzelfahrt (1 Erw. und 1 Kind) 

und zahlen somit nur mehr € 17 (statt 
€ 34), jedes weitere Kind bezahlt € 6 
(statt € 12). Online-Buchung und wei-
tere Informationen finden Sie auf der 
Webseite.

Abenteuer für Groß & Klein im 
IKUNA Naturresort
Das IKUNA Naturresort ist ein außer-
gewöhnlicher Ort für die ganze Fa-
milie. Hier kann man Spiel, Spaß und 
Action sowie die Natur (er)leben und 
mit allen Sinnen spüren. Schon beim 
Betreten des 200.000 m² großen Er-
lebnisparks mit über 80 Spielstatio-
nen kommen Klein und Groß gar nicht 
mehr aus dem Staunen raus. Auch für 
eine Pause zwischendurch ist gesorgt 
– auf den gemütlichen Liegestühlen 
und Parkbänken inmitten der Natur. 

Mit der OÖ Familienkarte kostet das 
Online-Familien-Ticket (gilt für 2 Er-

wachsene und 
bis zu 3 eingetra-
gene Kinder) derzeit nur € 29,90 (statt 
€ 46,50). Das Ticket ist während der 
gesamten Saison 2021 einlösbar.

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smart-
phone fehlen. Die Mobile OÖ Fami-
lienkarte, alle aktuellen Highlights der 
OÖ Familienkarte, das Digitale Eltern-
bildungskonto, sämtliche Veranstal-
tungen, Informationen zu Familienför-
derungen und tolle Gewinnspiele sind 
immer und überall abrufbar auf Ihrem 
Smartphone und Tablet.

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile 
für die oberösterreichischen Familien!

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte

Infos:
www.familienkarte.at
www.ikuna.at
www.rotaxmaxdome.com/linz
Aktionen gültig bis Juni 2021
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Einzug in das neue Gebäude 
der FF Vollmannsdorf

Nachdem das bisherige Feuerwehr-
haus in Vollmannsdorf in keinster 
Weise mehr dem heutigen Standard 
entsprochen hat, freuen sich die Kam-
meraden umso mehr über den Einzug 
in das neue Gebäude. 

Die Kosten für das neue Einsatz-
gebäude belaufen sich auf rund 
€ 350.000,--, die mit Mitteln des Lan-
des Oö., der Gemeinde Esternberg 
und der Feuerwehr Vollmannsdorf  
finanziert wurden. 

4.000 freiwillige Arbeitsstunden 
geleistet
Der strenge Kostenrahmen konnte 
nur durch die enormen Eigenleistun-
gen und freiwilligen Einsatzstunden 
der Feuerwehrkameraden eingehal-
ten werden. 

Mehr als 4.000 Freiwilligen-Stunden 
der Vollmannsdorfer Feuerwehrler 

trugen wesentlich zum Gelingen des 
Projektes bei.

Einweihungsfest wird 
nachgeholt
Aufgrund der derzeitigen Coronasi-
tuation ist an eine Segnung des Ge-

bäudes im großen Stil leider nicht zu 
denken. Dies wird aber mit Sicherheit 
bei erster Gelegenheit mit einem gro-
ßen Fest nachgeholt.
Wir gratulieren der FF Vollmannsdorf 
zum gelungenen Gebäude und wün-
schen jederzeit unfallfreie Einsätze.

Nach knapp eineinhalb Jahren Bauzeit konnten nun die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Vollmannsdorf am Freitag, 2. April 2021 in 
ihr neues Feuerwehrhaus in Achleiten einziehen.

v.l.n.r.: Michael Grill, Florian Haidinger,  Manfred Moser jun., Manfred Moser, 
Markus Kaiser, Bgm. Rudolf Haas, DI (FH) Christoph Zaunbauer, Florian Huber, 
AL Johannes Stadler, Martin Fesel

Löschbehälter Weeg wurde befüllt

Am 24. April 2021 wurde der neue 
Löschwasserbehälter in Weeg durch 
die FF Wetzendorf befüllt. 

Der Behälter befindet sich im Kreu-
zungsbereich beim sogenannten 
„Weeger Stöckl“ und fasst 100 m³. Die 
Baukosten für den Behälter beliefen 
sich auf ca. € 37.000,--. 

Damit ist ein weiterer Lücken-
schluss in der Löschwasser-
versorgung des Gemeindege-
bietes vollzogen.



Ziel ist es, die Gesundheit von Acker- 
und Grünlandflächen zu verbessern, 
Produktionsmittel einzusparen und 
auf die Bedeutung der Böden auf-
merksam zu machen.

Der Bodenkoffer enthält zehn Analy-
se-Stationen. Damit lässt sich die Be-
schaffenheit des Bodens messen: 
• Ist er verdichtet oder locker und 

schön durchwurzelt? 
• Herrschen eher saure oder neutrale 

Verhältnisse? 
• Wie schnell versickert Wasser? 

Zum Einsatz kommen dabei Spaten, 
Bodensonde, Trübungsflasche, Ver-
sickerungsring, Holzkugel, ph-Meter 
und Salzsäure. Alle Werkzeuge sind 
in einem hochwertigen, praktischen 
Koffer einfach ans Feld mitzuneh-
men. Die Testergebnisse lassen sich 

in einer Smartphone-App festhalten, 
eine Auswertung wird per E-Mail zu-
geschickt. 

Die Gemeinde stellt der Ortsbauern-
schaft Esternberg  einen Bodenkoffer 
im Wert von knapp €  500,-- zur Ver-
fügung. 

Geplant ist, dass in nächster Zeit 
Dorfgespräche in Kleingruppen statt-
finden. Die einzelnen Bäuerinnen und 
Bauern, die Interesse haben, erhalten 
eine Einschulung auf die zehn ver-
schiedenen Analysestationen, die die-
ser Koffer beinhaltet. 

Wer sich online einen Einblick 
verschaffen will, findet unter  
www.bodenkoffer.at nähere Infos.  
Jene, die Interesse haben, können 
sich per Telefon oder WhatsApp mel-

den und einen Termin zur Einschulung 
ausmachen.

Anmeldung zum 
Dorfgespräch bei:

Fuchs Michael:
Tel. 0676 821234211
Ludhammer Stefan:
Tel. 0650 8083036

Vereine

Esternberger Gutscheine

Obmann Alois Ortner: „Es freut uns 
sehr, dass die Esternberger Gutschei-
ne sowohl von den Esternberger*in-
nen als auch von den Betrieben und 
Vereinen so gut angenommen wer-
den und dadurch die heimischen Be-
triebe unterstützt werden.

Bitte auch daran denken, die Gut-
scheine bei den Betrieben einzulösen.

Es sind derzeit noch zahlreiche Gut-
scheine im Umlauf, welche noch nicht 
eingelöst wurden.

Bei welchen Betrieben die Gutschei-
ne eingelöst werden können, steht 
auf der Rückseite eines jeden einzel-
nen Gutscheines und auch auf der 
Webseite der Gemeinde Esternberg  
www.esternberg.at.“

Die Esternberger Gutscheine gibt es bereits seit 
über 2 Jahren und sind nicht mehr wegzudenken. 
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Neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen!

Infos unter:
gutschein-esternberg@gmx.at

Eine Initiative von Esternberg (be)lebt die Regionalität

ESTERNBERGER GUTSCHEIN
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€ 10,-

Eine Initiative von Esternberg (be)lebt die Regionalität

ESTERNBERGER GUTSCHEIN
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€ 5,-

Bodenkoffer zur Bodenanalysierung – Esternberg 
macht mit! Eine Initiative zweier LEADER-Regionen

Die LEADER-Regionen „Mitten im Innviertel“ und „Sauwald-Pramtal“ 
starteten gemeinsam mit der Landwirtschaftskammer Ried-Schär-
ding das Projekt BODENKOFFER.
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Auch in der Bücherei tut sich einiges. 
Wir durften die Räume neu gestalten. 
Ein neues Konzept erlaubt uns, den 
derzeit erforderlichen Platz für den 
Besuch in der Bücherei zur Verfügung 
stellen zu können. 

Die Kinder- und Jugendbücher befin-
den sich nun in einem eigenen Raum 
und können unter Einhaltung der Ab-
standsregeln durchstöbert werden. 
Somit ergibt sich auch mehr Platz für 
das weitere Sortiment.

Eine größere Anzahl von Neuankäu-
fen laden zum Schmöckern ein. Ihr 
wollt zu Hause schon mal ein Auge 
darauf werfen? Kein Problem! Schaut 
unter www.biblioweb.at/esternberg 
und klickt auf „Neue Titel“. Ihr werdet 
überrascht sein. Eine große Anzahl 
von Kinder-, Jugend- und Erstlesebü-
cher findet ihr genauso wie Spiele, vie-
le Tonies, DVDs, Romane, Krimis und 
Thriller. Wir freuen uns, euch damit 
den Frühling verschönern zu dürfen. 

Volksschule besucht Bücherei
Vor und nach den Osterferien beka-
men wir in der Bücherei besonderen 

Besuch. Die erste, zweite und dritte 
Klasse der Volksschule Esternberg 
statteten teilweise in Kleingruppen 
unseren Räumen einen Besuch ab. 
Die Kinder lernten während einer „Bü-
cherrallye“ unser Sortiment kennen. 
Mit gespitzten Ohren lauschten die 
Kinder, während eine kurze Geschich-
te sie in eine Welt voll Fantasie ent-
führte. Zum Abschluss durfte sich 
jedes Kind, das Lust dazu hatte, ein 
Buch ausleihen. 

Wir danken den Lehrkräften der Volks-
schule für ihr Engagement, den Kin-
dern Lust am Lesen zu vermitteln. Wir 
freuen uns, eine kleine Unterstützung 
dabei sein zu können. 

Hans Christian Andersen sagte:
„Leben allein genügt nicht, sagte der 
Schmetterling. Sonnenschein, Frei-
heit und eine kleine Blume muss man 
auch haben.“

Wir wünschen euch einen wunder-
schönen Frühling, Sonnenschein und 
eine kleine Blume. Bücher können 
auch eine kleine Blume sein. Vielleicht 
können wir euch mit etwas Sonnen-

schein und einer kleinen Blume in 
einem unserer Bücher ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer Team der 
Pfarrbücherei Esternberg

Der Frühling ist da. Die warmen Tage und das frische Grün geben uns 
Kraft, neue Projekte in Angriff zu nehmen.

In der Zeit vom 1. Mai 2021 bis 31. Ok-
tober 2021 hat die Landesregierung 
dem Gehörlosenverband Oö. die Be-
willigung erteilt, im Bundesland Ober-
österreich eine Haussammlung durch-
zuführen.
Die Sammler haben den Bescheid der 
Oö. Landesregierung in Kopie dabei 

und können sich ausweisen. Alle sind 
selbstverständlich mit den aktuellen 
Corona-Regeln vertraut.

Fotos der Sammler*innen sind abruf-
bar unter:
www.gehoerlos-ooe.at/ueber-uns/
haussammlung

Haussammlung des 
Gehörlosenverbandes Oö.

Öffnungszeiten:
freitags, 09:00 – 18:00 Uhr 
(09:00 – 16:00 Uhr 
Selbstbedienung)
sonntags, 10:00 – 11:00 Uhr
www.biblioweb.at/esternberg

Wir ersuchen alle, deren Jahres-
karte zu verlängern ist, freitags 
ab 16:00 Uhr oder sonntags zu 
kommen. Danke! 

Pfarrbücherei Esternberg
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Wer wird gefördert:
Personen, die einen Kurzzeitpflege-
aufenthalt in einer stationären Ein-
richtung in Oberösterreich (Alten- und 
Pflegeheim) in Anspruch nehmen.

Was wird gefördert:
Kurzzeitpflege im Sinne der Richtlinie 
ist eine zeitlich bis zu drei Monaten 
befristete Wohnunterbringung zum 
Zwecke der Pflege und Betreuung in 
einem nach § 64 Oö. Sozialhilfegesetz 
bewilligten Alten- und Pflegeheim, in 
welchem ein entsprechender Kurz-
zeitpflegeplatz zur Verfügung steht.

Wie wird gefördert:
Ersetzt werden die tatsächlichen Kos-
ten, jedoch maximal 30 Euro für jeden 
begonnenen Kurzzeitpflegetag. 
Der Zuschuss wird für höchstens 21 
Kurzzeitpflegetage pro Kalenderjahr 
gewährt.

Antragstellung:
Das Ansuchen auf Gewährung des Zu-
schusses ist schriftlich beim Amt der 
Oberösterreichischen Landesregie-
rung, Direktion Soziales und Gesund-
heit, Abteilung Soziales, einzubringen.
Die Frist zur Stellung eines Ansu-
chens läuft sechs Monate nach Be-
endigung des Kurzzeitpflegeaufent-
halts ab. Spätere Ansuchen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Voraussetzungen:
Das Einkommen von Personen, die 
mit ihrer/ihrem Ehegattin/Ehegatten 
bzw. eingetragenen Partner/in im ge-
meinsamen Haushalt leben, darf den 
Betrag von € 3.156,72 (= der doppelte 
Betrag des Ehegatten-Ausgleichszu-
lagenrichtsatzes für das Jahr 2021) 
nicht übersteigen.
Bei allen anderen Personen darf 
das Einkommen den Betrag von 

€ 2.000,96 (= der doppelte Betrag des 
Einzelpersonen-Ausgleichszulagen-
richtsatzes für das Jahr 2021) nicht 
übersteigen.

Zuschuss zur Kurzzeitpflege in Alten- und 
Pflegeheimen in Oberösterreich

Das Formular erhalten Sie am 
Gemeindeamt Esternberg und 
auf der Homepage.

Achtsamkeit im Alltag steigert 
das Wohlbefinden
Achtsamkeit ist eine innere Haltung, 
bei der man die Aufmerksamkeit be-
wusst auf das Hier und Jetzt lenkt. 
Man wendet sich den eigenen Erfah-
rungen, Gefühlen und Gedanken ohne 
Bewertung zu und lernt diese zu ak-
zeptieren.

Man kann Achtsamkeit in Kursen trai-
nieren, aber auch mit regelmäßigen 
Übungen im Alltag verankern. Solche 
Übungen zeigen bereits relativ schnell 
positive Effekte: Man wird aufmerk-
samer, lernt mit Stress besser umzu-
gehen, stärkt das Immunsystem und 
wird wohlwollender – sich und ande-

ren gegenüber. Zusätzlich spürt man 
eigene Bedürfnisse mehr und steigert 
die innere Ausgeglichenheit.

Achtsamkeitsübungen können 
helfen
Personen, die zu starkem Grübeln 
und negativen Bewertungen über 
sich selbst neigen, profitieren von 
Achtsamkeitstrainings. Negative Ge-
dankenspiralen lernt man zu durch-
brechen, indem man sich z.B. mittels 
Atemmeditation auf den aktuellen 
Moment konzentriert und die Wahr-
nehmung auf etwas Positives lenkt. 

Jedoch ist zu bedenken, dass Acht-
samkeitsübungen nicht immer bei je-

der Person gleich wirken und auch zu 
Anspannung und Angst führen kön-
nen, wenn es zu einer Konfrontation 
mit negativen Erlebnissen kommt. Es 
ist daher ratsam, bei Depressionen, 
Neigung zu Psychosen oder bei Trau-
ma-Erfahrungen ein Training nur mit 
Psychologen bzw. Psychotherapeu-
ten zu beginnen.

Tipps für den Alltag:
• Atemmeditation
• Mahlzeiten bewusst und in ruhiger 

Atmosphäre einnehmen
• Regelmäßig Ruhe-Rituale in den All-

tag einbauen
• Digitale Medien für einige Stunden 

einfach mal abschalten

Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp
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Geldforderung am Telefon = Betrug!

Seit einigen Wochen suchen sie ver-
stärkt in Oberösterreich nach Opfern, 
die sie am Festnetz oder am Handy 
anrufen.

Die Täter geben sich aus als:
• Kriminalbeamte und teilen mit, dass 

in der Nachbarschaft eingebrochen 
und ein Zettel gefunden wurde, auf 
dem auch ihre Adresse aufscheint. 
Zum Schutze ihres Vermögens wird 
angeboten, diese Wertgegenstände 
vorerst abzuholen und in Sicherheit 
zu bringen.

• nahe Angehörige, die dringend Geld 
brauchen. Unmittelbar nach diesem 
Telefonat ruft eine weitere Person 
an, die sich als Polizist ausgibt und 
mitteilt, dass sie vom vorangegan-
genen Telefonat wüsste und dass 
es sich beim vorherigen Anrufer 
um eine Betrügerin bzw. Betrüger 
handle. Das Opfer wird gebeten, die 
Polizei bei der Amtshandlung zu un-
terstützen und sämtliches Bargeld 
und Wertgegenstände auszufolgen. 
Es würde sofort die Festnahme der 
Person und die Ausfolgung der Ver-
mögenswerte durchgeführt wer-
den. 

• Polizist, Rechtsanwalt, Mitarbeiter 
eines Gerichtes oder Krankenhau-
ses und teilen mit, dass soeben die 
Tochter/Sohn einen Verkehrsunfall 
verursacht hat. Die Fahrzeugver-
sicherung sei jedoch abgelaufen 
und das Gericht wird die Untersu-
chungshaft verhängen, sofern nicht 
eine Kaution hinterlegt wird. 

 Durch die Täter werden „weinende 
Stimmen“ in die Telefonleitung ein-
gespielt, um mehr Druck auf die Op-
fer zu erzeugen.

• Mitarbeiter einer Lotto-Toto-Ge-
nossenschaft, die mitteilen, dass 
man gewonnen hätte. Der Gewinn 
werde durch eine Sicherheitsfirma 
überbracht, jedoch seien bei der 
Gewinnübergabe die Transport-
kosten zu bezahlen. Kurz vor der 
angekündigten Übergabe melden 
sich die Täter und teilen mit, dass 
die Bezahlung durch Bargeld nicht 
funktioniert, die Gebühr muss zuvor 
auf ein Konto überwiesen werden.

Einige Vorgangsweisen aus den ver-
gangenen Wochen, die leider auch 
funktionierten und manche unserer 
Mitmenschen um ihr Erspartes brach-
ten.

Merken Sie sich: 
Sobald in einem Telefonat Geld, Mün-
zen, Schmuck oder sonstige Vermö-
genswerte zur Hilfe/Unterstützung 
verlangt werden, unterbrechen Sie 
das Gespräch. Kein Nachfragen, keine 
Diskussion - AUFLEGEN

Unabhängig davon, als welche Person 
sich der Täter ausgibt; unabhängig 
davon, welche „Geschichte“ erzählt 
wird; alles eine Lüge - es handelt sich 
immer um Betrug. 
Glauben Sie niemals, dass die Polizei 
Ihre Vermögenswerte sichert oder 
eine Kaution für Ihre Kinder verlangt 
wird – all das gibt es in Österreich 
nicht. Auch Gewinne werden nicht 
durch eine Sicherheitsfirma übermit-
telt.
Lassen Sie sich nicht unter Druck set-
zen, Gespräch beenden, Hörer aufle-
gen und dann Notruf wählen: 133

Die Täter wollen nur eines: Sie um Ihr 
Erspartes betrügen!

Kriminelle Banden sind derzeit nicht nur massiv im Internet auf 
Opfersuche, sondern verstärken ihre betrügerischen Aktivitäten 
ebenso am Telefon.

Für persönliche Nachfragen zu 
diesem Thema können Sie je-
derzeit folgende Stelle kontak-
tieren: 

Landeskriminalamt OÖ
Ermittlungsbereich Betrug
Nietzschestraße 33
4020 Linz

ChefInsp Gerald Sakoparnig
Tel. 059133 40-3300
Mobil: 0664 4337039

Blutspendeaktion 
des Roten Kreuzes 

im Februar 2021

An der Blutspendeaktion des 
Roten Kreuzes am 

22. und 23. Februar 2021

haben 155 Bürgerinnen und Bürger 
teilgenommen. Der Blutspendedienst 
des Roten Kreuzes für OÖ dankt herz-

lich für die Unterstützung!



Handy-Signatur -  
Der digitale 
Ausweis
Vom virtuellen Besuch beim Finanz-
amt (Finanzonline) bis zum Online-
Stipendium, von der Beantragung ei-
ner Strafregisterbescheinigung oder 
einer Meldebestätigung bis zur Unter-
stützung von Volksbegehren und An-
meldung bei einem elektronischen 
Zustelldienst, spannt sich ein breiter 
Bogen an Diensten, die Ihnen Warte-
zeit, Stress und umständliche Forma-
litäten ersparen können.

Damit Sie diese Services sicher über 
das Internet nutzen können, muss 
Ihre Identität auch in der elektroni-
schen Welt eindeutig nachweisbar 
sein. Dafür benötigen Sie einen digi-
talen Ausweis – die Handy-Signatur. 
Sie ist der handgeschriebenen Unter-
schrift gleichgestellt. Das Mobiltele-
fon ist auch Ihr virtueller Ausweis mit 
dem sie Dokumente oder Rechnun-
gen digital unterschreiben können. 

Aktivierung am Gemeindeamt
Aktivieren Sie die Handy-Signatur be-
quem und kostenlos im Gemeinde-
amt Esternberg. 
Dazu brauchen Sie lediglich einen gül-
tigen Lichtbildausweis und Ihr Handy. 

Für Fragen stehen Ihnen die Be-
diensteten am Gemeindeamt Es-
ternberg zur Verfügung.
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von Johann Stemp

von Lisa Marschall

von Christina Moser

Thema „Rhythmus“
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Moderne Doppelhaushälften in Kiesling
Top 3

Top 4

• Wohnnutzfläche: ca. 120 m²
• Terrassenfläche: ca. 24 m²
• Garage
• Fußbodenheizung
• Erstbezug
• schlüsselfertig
• Mietpreis: auf Anfrage

• Wohnnutzfläche: ca. 120 m²
• Terrassenfläche: ca. 24 m²
• Garage
• Fußbodenheizung
• Erstbezug
• schlüsselfertig
• Mietpreis: auf Anfrage

Nähere Infos: 
www.raiffeisen-immobilien.atStefan Oberrader+43 676 81418089

oberrader@raiffeisen-immobilien.at

Stellenausschreibungen Caritas

Fachsozialbetreuer*in

Haibach ob der Donau
• Region: Oberösterreich
• 20-30 Std./Woche
• Arbeitsbereich: Psychosoziale 
 Angebote

Schriftliche Bewerbung an:
Herrn Christian Beham
invita, Caritas für Menschen mit 
Behinderungen
Römerstraße 3
4083 Haibach ob der Donau
christian.beham@caritas-linz.at
Tel. 07279 20079

Fachsozialbetreuer*in

Waldkirchen
• Region: Oberösterreich
• 30-38 Std./Woche 
 vorläufig befristet auf 6 Monate
• Arbeitsbereich: Psychosoziale 
 Angebote

Schriftliche Bewerbung an:
Frau Bettina Radlmair
invita, Caritas für Menschen mit 
Behinderungen
Aichberg 10
4085 Waldkirchen
bettina.radlmair@caritas-linz.at
Tel. 0676 87768853

Fachsozialbetreuer*in

Waldkirchen
• Region: Oberösterreich
• 25-35 Std./Woche
• Arbeitsbereich: Psychosoziale 
 Angebote

Schriftliche Bewerbung an:
Frau Bettina Radlmair
invita, Caritas für Menschen mit 
Behinderungen
Aichberg 10
4085 Waldkirchen
bettina.radlmair@caritas-linz.at
Tel. 0676 87768853

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie 
auf der Webseite der Gemeinde Esternberg
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   Sommerkurs:
   Kursstart am 19. Juli 2021 in Schärding

   
 

NNäähheerree  IInnffoo  uunntteerr::  EE--mmaaiill::  mmaatttthhiiaass..ssppiieessbbeerrggeerr@@oo..rrootteesskkrreeuuzz..aatt
TTeell..::  0077771144//66444444  oodd..  00666644//88223344227766

Werde Teil unsererRot Kreuz Familie der 
Ortsstelle Esternberg

RReettttuunnggssssaanniittäätteerraauussbbiilldduunngg  22002211

www.sommeroperette.at

Schirmherrschaft :  LH Mag.  Thomas Stelzer
Pramtaler  Sommeroperette 2021

Operette von Emmerich Kálmán
Gräfin MarizaVorverkaufskarten ( 38,-|28,-|18,- )

unter +43 (0)664 / 5 931 807 
sowie unter www.sommeroperette.at

Sa. 12. Juni - 19.30h
So. 13. Juni - 18h

Fr. 18. Juni - 19.30h
Sa. 19. Juni - 19.30h
So. 20. Juni - 18h

Fr. 25. Juni - 19.30h
Sa. 26. Juni - 18h
So. 27. Juni - 18h

12. bis 27. Juni
Schloss Zell/Pram

Nähere Infos: 
www.raiffeisen-immobilien.atStefan Oberrader+43 676 81418089

oberrader@raiffeisen-immobilien.at
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Die Ergebnisse von SILC liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkom-
men von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen.

Die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Statisti-
ken zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumenten-
schutz.

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte unserer Gemeinde 
könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2021 mit 
den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend 
ausweisen. 

Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folge-

jahren auch telefonisch Auskunft ge-
ben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befrag-
ten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 

darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit!

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel. +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statis-
tiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österrei-
chischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen.

Urlaub Ordination Dr. Laherstorfer

Montag, 16. August - Freitag, 3. September 2021

Diensthabende Ärzte sind unter der Telefonnummer 141 erreichbar!


